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Name der Technik: Textskelett 

Phase im Schreibprozess: Rohfassung schreiben   

  

Diese Technik erleichtert den Weg vom fremden zum eigenen Text. Es wird ein 

Schreibplan erstellt, der dabei hilft, viele Informationen zu verarbeiten und eine klare 

Reihenfolge und Logik in den eigenen Text zu bringen.   

 

Anleitung:  

• Zuerst legt man ein Textziel fest. Sollen zum Beispiel Forschungspositionen 

kontrovers diskutiert, ein Sachverhalt beschrieben oder eine Argumentation 

entfaltet werden? Werden Ursache-Wirkung-Zusammenhänge erforscht oder 

historische Abläufe beschrieben? 

• Nun wird eine Überschrift oder Frage für das Kapitel formuliert. 

• Am besten liegen alle relevanten Texte für dieses Kapitel auf dem Arbeitsplatz 

und werden gesannt mit der Frage: „Was ist für meinen Text wichtig?“ 

• Jetzt beginnt die Textproduktion: Für jede wichtige Information, Erkenntnis oder 

Behauptung wird ein Kernsatz formuliert. Pro Kapitel kann man sechs bis zehn 

wichtige Kernsätze festlegen.  

• Als Nächstes werden die Sätze in eine logische Reihenfolge gebracht, die es 

erleichtert der Argumentation zu folgen.  

• Die Sätze werden in dieser Reihenfolge mit Abständen in ein leeres Dokument 

eingefügt. Das ist das Textskelett – die Grundlage des Kapitels. 

• Das Skelett wird gefüllt, indem jeder Kernsatz mit diesen Schritten bearbeitet 

wird:  

1) Kernsatz erklären 

2) Beispiel anführen 

3) Pro und Kontra der Forschung darstellen (nur bei Diskussion 

kontroverser Forschungspositionen) 

4) Folgerung ziehen 

5) Überleitung formulieren 

Die Sätze können anspruchslos formuliert werden, da erstmal ein Entwurf entsteht.  
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